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Ausschuss für Finanzen und Vergabe 
 

Niederschrift 
der 07. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 08.05.2018 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende 17:35 Uhr 

Raum: Hansestadt Stralsund, Rathaus, Konferenzsaal  

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Christian Meier  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Olaf Hölbing  
Herr Marc Quintana Schmidt  

Mitglieder 
Herr Richard Kinder  
Frau Susanne Lewing  
Herr Thoralf Pieper  
Herr Gerd Schlimper  
Herr Peter van Slooten  

Protokollführerin 
Frau Madlen Zicker  

von der Verwaltung 
Frau Liane Hahn  
Herr Helfried Heubner  
Frau Gisela Steinfurt  
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 06. Sitzung des Ausschus-

ses für Finanzen und Vergabe vom 24.04.2018 
 

   
 3   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 4   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 4.1   Finanzanalyse zur Haushaltsdurchführung per 31.03.2018 

Vorlage: ZU 0013/2018 
 

   
 5   Verschiedenes  
   
 9   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
 

   
 



 

Seite 2 von 3 

 
Einleitung: 
Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Finanzen und Vergabe sind 8 Mitglieder anwesend, 
womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
Die Sitzung wird durch den Ausschussvorsitzenden /die Ausschussvorsitzende geleitet.  
 
Es erfolgt eine Tonträgeraufzeichnung.   
 
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird ohne Änderungen/Ergänzungen bestätigt.  
     
Abstimmung:    8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 06. Sitzung des Ausschusses für Finan-

zen und Vergabe vom 24.04.2018 
 
Die Niederschrift der 06. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe vom 
24.04.2018 wird ohne Änderungen/Ergänzungen bestätigt.  
     
Abstimmung:         5 Zustimmungen        0 Gegenstimmen   3 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 3 Beratung zu Beschlussvorlagen 
 
Es liegen keine Vorlagen zur Beratung vor.  
 
 
 zu 4 Beratung zu aktuellen Themen 
    
zu 4.1 Finanzanalyse zur Haushaltsdurchführung per 31.03.2018 

Vorlage: ZU 0013/2018 
 
Frau Steinfurth informiert, dass die Finanzanalyse für das erste Quartal vorliegt. Sie weist 
darauf hin, dass weiterhin die vorläufige Haushaltsführung gilt.  
 
Frau Steinfurth teilt mit, dass der Doppelhaushalt im Januar beschlossen und im Februar der 
Rechtsaufsichtsbehörde übergeben wurde. Das Haushaltsprüfungs- und genehmigungsver-
fahren wird voraussichtlich im Mai 2018 eingeleitet. Die Rechtsaufsichtsbehörde hat die 
Verwaltung vorab informiert, dass von einer Genehmigung des Haushaltes derzeit nicht aus-
gegangen werden kann, da die Jahresabschlüsse aus den Jahren 2011 bis 2013 noch nicht 
festgestellt wurden.  
 
Laut Frau Steinfurth hat die Feststellung der Jahresabschlüsse in der Verwaltung derzeit 
oberste Priorität.  
 
Frau Steinfurth erläutert die vorliegende Finanzanalyse ausführlich.   
 
Herr Pieper bedankt sich für die Ausführungen und fragt nach, warum es unterschiedliche 
Planansätze in den Jahren 2017 und 2018 bei den Versorgungsaufwendungen gibt. Frau 
Steinfurth führt dazu aus, dass die unterschiedlichen Planansätze mit den Beitragssätzen 
des kommunalen Versorgungsverbandes zusammenhängen.  
 
Frau Steinfurth teilt auf Nachfrage von Herrn Pieper mit, dass der Kassenkredit für das Jahr 
2018 ausreichend ist.  
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Herr Kinder fragt nach, warum es Ausgaben von ca. 1,6 Millionen EUR gegeben hat, obwohl 
für das zentrale Gebäudemanagement kein Planansatz vorgesehen war.  
Laut Frau Steinfurth wurden die in der Finanzrechnung geplanten und angeordneten Ver-
bindlichkeiten aus dem Haushaltsjahr 2017 erst im Haushaltsjahr 2018 bezahlt. Aus diesem 
Grund ist kein Planansatz ersichtlich.  
 
Weiterhin möchte Herr Kinder wissen, warum die Sperrzeiten der Deutschen Bahn AG be-
züglich des Antrages auf Verlängerung der Bewilligungszeitraumes der Fördermittel -  Gleis-
anbindung Frankenhafen nicht vorhersehbar waren und ob nun Risiken bestehen hinsichtlich 
der Fördermittel. Frau Steinfurth führt dazu aus, dass im Vorfeld die Sperrzeiten nicht abge-
stimmt wurden und deshalb aktuell die Verlängerung beantragt wird. Betreffend der Risiken 
kann Frau Steinfurth derzeit keine Aussagen geben.   
 
Herr Kinder fragt nach, aus welchem Grund die Fördermittelgeber die Kosten für die Flä-
chenbefestigung für den Freizeitbereich an der Sundpromenade reduziert haben. Frau Stein-
furth verweist dazu an das zuständige Fachamt. 
  
Herr Quintana Schmidt fragt nach dem Stand der Verhandlungen mit dem Landkreis bezüg-
lich der immer noch fehlenden zugesagten Gelder. Frau Steinfurth führt dazu aus, dass laut 
Aussage des Fachamtes im Jahr 2016 die Hansestadt Stralsund mehr Geld erhalten hat als 
Aufwendungen bestanden. Im Jahr 2017 hat der Landkreis zu wenig gezahlt. Da die Endab-
rechnungen immer zum Jahresende erfolgen, gilt dies nun mit dem Landkreis auszuhandeln.  
   
 
zu 5 Verschiedenes 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf.  
 
Es erfolgt der Ausschluss der Öffentlichkeit.  
 
 
zu 9 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen 

aus dem nichtöffentlichen Teil 
 
Herr Meier stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass der Ausschuss für Fi-
nanzen und Vergabe empfiehlt, die Vorlagen aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung ent-
sprechend der Beschlussempfehlungen zu beschließen.  
 
  
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
gez. Christian Meier    gez. Madlen Zicker 
Vorsitzender    Protokollführung 
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